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Information 
vom 21. Februar 2025 

 

Auf der Mitgliederversammlung im Mai 2024 haben Aufsichtsrat und Vorstand der 

GEMA zur geplanten Reform der Verteilung und Kulturförderung im Live-Bereich infor-

miert. Im Zuge der breit angelegten Mitgliederinformation und Einbeziehung in den ak-

tuellen Diskussionsstand gab es am 23. Januar 2025 einen persönlichen Austausch im 

Rahmen einer Informationsveranstaltung am Standort Berlin und eine digitale Informa-

tionsveranstaltung am 13. Februar 2025. 

 

Um die Notwendigkeit der Neuausrichtung der kulturellen Förderung zu verdeutlichen, 

wurden zahlreiche Hintergrundinformationen, Zahlen und Fakten von Vorstandsmitglied 

Georg Oeller und Direktorin Dr. Monika Staudt präsentiert. Kernbotschaft war, dass 

künftig GEMA Mitglieder aller Genres gleichberechtigt Zugang zur Kulturförderung in 

der GEMA haben sollen. In diesem Zuge könne die kategorische Trennung von Unterhal-

tungsmusik (“U”) und Ernster Musik (“E”) zugunsten einer größeren musikalischen Viel-

falt aufgehoben werden. 

 

Eine aktualisierte Zusammenfassung der in der Veranstaltung am 13. Februar 2025 prä-

sentierten Inhalte finden Sie hier. 

 

Die GEMA bekennt sich deutlich zum Erhalt und zur Zukunftssicherung der Kulturförde-

rung. Jetzt geht es darum, eine solche Förderung in Einklang mit den Bedürfnissen der 

gesamten Mitgliedschaft sowie den sich verändernden Marktumfeldern zu bringen. Viel-

falt, Fairness und Öffnung in die musikalische Breite sind dabei wichtige Aspekte.   

 

Die GEMA berücksichtigt bei diesem Reformvorhaben sämtliche konstruktive Anregun-

gen aus der Mitgliedschaft sowie die Kritik und die Bedenken, die im Vorfeld und wäh-

rend der Informationsveranstaltungen von einigen der insgesamt rund 300 teilnehmen-

den Mitgliedern eingebracht wurden. Deutlich wurde zugleich, dass es viel Verständnis 

für die Notwendigkeit der Neuordnung der kulturellen Förderung zum jetzigen Zeitpunkt 

gibt. 

 

Der Dialog mit den Mitgliedern und den Branchenverbänden wird nun im Rahmen wei-

terer Formate konsequent fortgesetzt. Für Anfang März ist eine sog. erweiterte Vertei-

lungsplankommission zum Thema geplant. Hierzu werden - zu diesem Thema - beson-

ders repräsentative Mitglieder der GEMA, die unterschiedliche Perspektiven vertreten, 

eingeladen werden. 

 

Die Termine für weitere Informations- und Diskussionsveranstaltungen bis zur Mitglie-

derversammlung werden rechtzeitig auf dieser Seite veröffentlicht.   

 
 

https://www.gema.de/documents/d/guest/reform-der-kulturforderung-der-gema-pdf-1-pdf

